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Vegetationseinheiten
Sumpffarn-Erlenbruchwald, Brennnessel-Erlenwald, Schilf-Grauweidengebüsch, Sumpffarn-Grauweidengebüsch
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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Empfehlung

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

12059

X

Das krautarme Feuchtgehölz befindet sich auf ebener Fläche in einer Geländeabsenkung. Das Substrat wird von sehr feuchten bis nassen
wenig degradierten Torfen dominiert, bisweilen treten Torfmoostorfe auf. Der größte Teil des Biotopes wird von Schilfröhricht umschlossen. 
Östlich grenzen großflächig Brennnesselfluren an das Biotop. Der zentrale Teil des Biotopes wird von Sumpffarn-Erlen-Bruchwald 
eingenommen. In der spärlichen Krautschicht fällt hier noch der Flutende Schwaden auf. Nach Osten hin wird der Bereich von einem 
degradierten Brennnessel-Erlen-Wald gesäumt. Nach Westen hin schließen sich Grauweidengebüsche mit Schilf und Sumpffarn in der 
Krautschicht an. Zwischen Grauweiden und Erlen befindet sich eine kleine Insel meist toter Moorbirken. Deutlich bultig über den Boden 
ragende Erlen und Brennnessel weisen auf Entwässerung und daraus resultierende Torfsackung des Biotopes.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Alnus glutinosa

Salix cinerea Thelypteris palustris Urtica dioica

Agrostis canina Betula pubescens Calamagrostis canescens Carex elongata
Carex paniculata Carex pseudocyperus Dryopteris carthusiana Galium palustre
Glyceria fluitans Iris pseudacorus Juncus effusus Lycopus europaeus
Phalaris arundinacea Phragmites australis Solanum dulcamara Stellaria media
Typha latifolia


